
 

 

 

Liebe Eltern, Liebe Kinder, 

das Jahr 2020 neigt sich langsam aber sicher dem Ende zu. Ein Jahr voller Höhen und 

Tiefen, die wir alle so gut es ging gemeistert haben.  

Unter Coronamaßnahmen, fand am 29.09.20 unser erster Elternabend für dieses Kitajahr 

2020/2021 statt. Hier ging es vor allem darum die „alten Hasen“ und die neuen Eltern 

herzlich willkommen zu heißen, Fragen zu stellen und antworten zu erhalten, einander 

kennenzulernen und Kandidaten für den neuen Elternbeirat zu finden. Jede Gruppe war für 

sich, wodurch direkt Fragen an das jeweilige Team gestellt werden konnten und die Eltern 

untereinander in einen anregenden Austausch kamen. Der Kindergarten hat zudem eine 

ausführliche Powerpoint gestaltet, während die Krippen ihre wichtigsten Infos frei 

vorgetragen haben. Im Anschluss gab es in jeder Gruppe ein Handout mit allen wichtigen 

Informationen. Mit großen Engagement haben sich auch dieses Jahr fünf neue Kandidaten 

für den Elternbeirat aufstellen lassen, welche auch allesamt gewählt worden sind. 

 

Eine kurze Vorstellung mit Bild, hängt bereits am Board des Elternbeirats aus. Der 

Elternbeirat ist für Sie eine Möglichkeit in den Austausch zu gehen, Informationen 

einzuholen/zu kommunizieren, Meinungen zu äußern oder welche zu 

erhalten und Sie als Vermittler zwischen Einrichtungsleitung und 

Team mit einzubeziehen. Bei Fragen oder Wünschen, wenden Sie 

sich gerne auch an den Elternbeirat. Das Purzelzwerge – Team und 

ich freuen uns auf eine vertrauensvolle und gute Zusammenarbeit 

mit dem neuen Elternbeirat – und natürlich auch mit allen anderen 

Familien.  

 



 

Nun noch ein Corona Update: Da die Zahlen die letzten Wochen gestiegen sind, mussten 

und müssen wir leider organisatorische Änderungen vornehmen. Zum einen wurde bereits 

Ende Oktober die Öffnungszeit (8 Uhr – 16 Uhr) in Absprache mit dem ehemaligen 

Elternbeirat angepasst, sodass die Gruppen getrennt voneinander betreut werden. Bitte 

halten Sie sich an die vom Team kommunizierten Bring- und Abholzeiten, desinfizieren Sie 

sich beim Betreten der Einrichtung die Hände, tragen Sie einen Mund-Nasen-Schutz und 

versuchen Sie sich, wenn möglich nicht all zu lange in der Einrichtung aufzuhalten. Vielen 

Dank im Voraus. 

Des Weiteren hat das Team in meiner Abwesenheit bereits kommuniziert, dass St. Martin 

dieses Jahr leider ohne Eltern stattfinden muss. Hierzu haben Sie und Ihr Kind/Ihre Kinder 

„St. Martin to go – Tüten“ erhalten, in denen Sie neben der Laterne ein paar schöne 

Anregungen zur Gestaltung für zu Hause gefunden haben. Ich hoffe Sie hatten und haben 

viel Spaß damit. Bezüglich der Weihnachtsfeier wird es voraussichtlich ebenfalls so 

organisiert, dass diese ohne Eltern stattfinden muss. Die Gruppen planen und organisieren 

hierzu bereits auf hochtouren. Lassen Sie sich überraschen und verzaubern.  

Wir hoffen sehr, dass wir das Jahr noch gut überstehen und keine weiteren 

Unannehmlichkeiten auftreten. Zusammenhalten und gemeinsam an 

einem Strang ziehen sind in diesen Zeiten besonders wichtig, damit 

wir eine schöne und einigermaßen ruhige Adventszeit verbringen 

können. 

Nun ein paar Einblicke in die Gruppe. 

 

Schmetterlinge: 

Im Oktober haben sich die Schmetterlinge, neben den Eingewöhnungen, mit der Jahreszeit 

Herbst beschäftigt. Die Kinder haben hierzu einen Ausflug in den angrenzenden 

Kustermann Park gemacht, um dort zu picknicken und Herbstblätter zusammeln. Die Kinder 

hatten dabei viel Spaß.  

Die gesammelten Blätter wurden getrocknet und im Anschluss wurden daraus Igel 

gebastelt.  

Des Weiteren haben die Kinder sich nochmals kreativ ausleben können und haben einen 

Herbstbaum gebastelt. 



 

Auf Grund von Corona, musste die Gruppe zum Schutze aller für ein eineinhalb Wochen 

geschlossen werden.  

Nach der Wiederöffnung, haben die Schmetterlinge Ende Oktober und zur Freude, dass es 

allen wieder gut geht, ein tolles Halloween gefeiert. Es wurde lecker gegessen, gesungen, 

getanzt und vor allem ganz viel und herzlich gelacht.  

Im November haben sich die Schmetterlinge ebenfalls mit dem Herbst beschäftigt. Hierzu 

wurde gemeinsam ein Apfelbaum gebastelt. Dabei hatten die Kinder viel Spaß.  

Wie jedes Jahr steht auch wieder St. Martin an. Die Kinder haben mit Ihnen gemeinsam 

Laternen gebastelt, welche am 13.11. bei einem Gruppeninternen Lauf (und bestimmt auch 

zu Hause) zum Einsatz kommen. Hierzu wurden die St. Martins Lieder geübt.  

Im November starten die letzten drei Eingewöhnungen, bei den Schmetterlingen. Wir 

wünsche einen guten Start und eine schöne Eingewöhnungszeit.  

Der Dezember bringt noch Nikolaus und die Weihnachtsfeier mit, welche das Jahr der 

Schmetterlinge abrundet. Die Kinder basteln zum Advent und Weihnachten, sowie für das 

Elterngeschenk. Ein Adventskalender soll die Tage bis Weihnachten versüßen und die 

Vorfreude auf die gemeinsame Zeit mit der Familie anregen. 😊 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Marienkäfer: 

Auch in den letzten drei Monaten des Jahres 2020 wird 

es bei den Marienkäfern nicht langweilig. Sie haben 

weiterhin Ein- und Umgewöhnungen in Krippe und 

Kindergarten, welche im Januar abgeschlossen werden.  

Auch wurden Herbstblätter gebastelt und die Farben des 

Herbstes unter die Lupe genommen (gelb, braun, 

orange, rot…). Dies entdeckten die Kinder mit großer 

Neugierde. Ebenfalls wurden Kürbisse gebastelt. 

Abgerundet wurde das Thema „Herbst“ durch 

verschiedene Bilderbuchbetrachtungen. Auch die Marienkäfer verabschiedeten den Oktober 

mit einer Halloween Party. 

Im November wurde der Geburtstagskalender 

der Kinder aktualisiert. Dafür wurden 

Handabdrücke in den Farben eines Marienkäfers 

erstellt und trocknen gelassen. Anschließend 

wird ein Foto, der Name und das Geburtsdatum 

des Kindes darauf geklebt und einlaminiert. Zum 

Schluss wird der Abdruck noch der 

entsprechenden Jahreszeit zugeordnet. Wie die 

Schmetterlinge, haben auch die Marienkäfer begonnen die St. Martinslieder zu singen und 

die „St. Martin to go“ Tüten zu füllen und zu verteilen. Auch hier wurden die Laternen zu 

Hause gebastelt. Am Freitag, 13.11. macht auch die Marienkäfergruppe einen internen St. 

Martin Umzug. 

Im Dezember widmen sich auch die Marienkäfer der Vorbereitung aufs Weihnachtsfest. Es 

werden Weihnachtslieder gesungen, Deko gebastelt, der Nikolausstiefel geputzt und 

rausgestellt und noch vieles mehr. Auch hier wird es intern eine Weihnachtsfeier geben bei 

welcher es viele Überraschungen gibt. Die Marienkäfer versüßen die Advents- und die 

damit verbundene Wartezeit auf Weihnachten mit einem Adventskalender. 😊 

 

 



 

Katzen: 

Auch wenn es der Newsletter von 

Oktober – Dezember ist, möchten die 

Katzen einen kurzen Rückblick zum 

September machen. Neben der Um- und 

Eingewöhnung, stand im September das 

Thema „Meine Gefühle“ im Fokus. In der 

ersten Woche ging es um das Gefühl 

„Freude“. Das Highlight dieser Woche 

war ein Ausflug in das Maislabyrinth. In der zweiten Woche wurde das Gefühl „Trauer“ 

genauer betrachtet. Hier wurde besprochen „Wie gehe ich mit meiner Trauer um?“, es 

wurde ein Traumfänger gebastelt und eine „Gefühlsampel“ eingeführt. Das Gefühl „Wut“ war 

in der dritten Woche Thema. Hier wurde analysiert „was mich wütend macht?“ und „wie 

gehe ich damit um?“. Um deinen Weg aufzuzeigen, wie man mit der Wut umgehen kann, 

wurde ein „Wutball“ gebastelt. In der letzten Septemberwoche wurde sich mit dem Gefühl 

„Angst“ beschäftigt. Hierzu wurde ein „Hoffnungsstein“ gebastelt und Smiley Kekse 

gebacken. 

Im Oktober wurde, wie jedes Jahr unser Wies’n Fest mit 

großem Buffet und vielen verschiedenen Spielen im 

Bewegungsraum gefeiert. Das Thema des Monats war 

„Meine 5 Sinne“. In der ersten Woche stand das 

„Schmecken“ im Vordergrund. Es wurde Erntedank gefeiert 

und ein Buffet nur mit Herbstobst/-gemüse hergerichtet 

und gemeinsam gegessen. Eine Suppe wurde zubereitet 

und Drachen Kekse gebacken. Auch diese wurden 

genüsslich verspeist. Ein Gedicht zu den Sinnen (vorerst 

nur die erste Strophe – Schmecken) wurde angefangen zu 

lernen. 

Neben dem Sinn Schmecken, wurden noch die 

„Eichhörnchen“ gemeinsam erkundet und besprochen.  



 

Hierzu wurde ein Buch 

angeschaut, ein Ausflug in 

den Park gemacht, um 

Blätter zu sammeln, in 

Matschpfützen zu springen 

und ein Eichhörnchen-Spiel 

zu spielen. Außerdem 

wurde das Yoga Angebot 

ebenfalls nach draußen 

verlegt. In der Vorschule 

wurden „Kürbis – 

Eichhörnchen“ gebacken und in der Gesamtgruppe verschiedene Teesorten probiert. 

Die zweite Woche im Oktober wurde zur „Apfelwoche“ verbunden mit den Sinnen „Riechen“ 

und „Fühlen“. Es wurde ein Plakat zum Thema Apfel erstellt und ein Apfelbuch mit den 

Kindern gebastelt. Des Weiteren wurde der Apfelbaum in allen vier Jahreszeiten angeschaut. 

Das Lied „In meinem kleinen Apfel“ wurde gesungen und verschiedene Apfelsorten 

probiert. Mit Luftpolsterfolie und Äpfeln, haben die Kinder verschiedene „Druck-Arten“ 

kennengelernt und Bilder rund um den Apfel gestaltet. Eine Fantasiereise (Titel: Apfelbaum) 

wurde durchgeführt und das Highlight war ein Experiment. Hier wurde sich die Frage 

gestellt „Wie wir es schaffen das der Apfel nicht braun wird?“ 

Das Gedicht zu den Sinnen wurde durch die zweite + dritte Strophe „Fühlen und Riechen“ 

erweitert. 

In der dritten Woche drehte sich alles Rund um 

den Igel und den Sinn „Hören“. Hierzu wurde eine 

Geräuschmemory gespielt und das Buch „Warum 

halten Igel Winterschlaf“ betrachtet. Zum Thema 

Igel wurde ein Igel mit bunten Stacheln, ein mit 

„Korkendruck“ erstellter Baum und ein Igel mit 

Handstacheln gebastelt. Ein neues 

Kastanienbewegungsspiel wurde gespielt und eine 

Entspannungsgeschichte mit Kastanien und Trommeln durchgeführt.   

Die vierte Woche drehte sich um das Thema „Halloween“ und den Sinn „Sehen“. 



 

Zu Beginn wurde durch ein Buch „Lilli und die Halloweengeister“ besprochen was 

Halloween eigentlich ist. Mit Kindern, welche wollten wurden Kastanientiere angefertigt und 

Deko für die Halloween-Party (Geister und Fledermäuse) gebastelt. In der Vorschule 

wurden zusätzlich Kürbiswindlichter Pappmache erstellt. Ein Fingerspiel mit dem Titel 

„Geisterstunde“ wurde zum Vorgruseln auf die Halloween-Party durchgeführt. Der 

Abschluss des Monats und des großen Themas „Meine 5 Sinne“, war dann die Halloween-

Party. Hier gab es ein gruseliges Buffet: Spinnenfrikadellen, Kürbismandarinen, 

Geisterschohoküsse, Spinnengummibärchen, Würstelmumien, Geisterbrownies und 

Monsterbabybals. Jeder wer wollte durfte verkleidet kommen und es wurden Spiele 

gespielt.  

Ende Oktober/Anfang November wurden die Vorbereitungen auf das St. Martin Fest 

begonnen. Das Basteln der Laternen wurde zu Hause mit den Eltern durchgeführt und der 

kleine Laternenumzug mit den Kindern hier in der Kita wurde geplant. Es wurde ein Gedicht 

geübt und Lieder gesungen. Im November ist das große Thema, mit dem sich der 

Kindergarten beschäftigen wird „Wer bin ich und wo komme ich her?“ 

Im Dezember lassen es auch die Katzen gemütlich ausklingen. Sowie in den anderen 

Gruppen, wir Weihnachtsdeko gebastelt, die Zeit bis Weihnachten mit einem 

Adventskalender versüßt, eine interne Weihnachtsfeier veranstaltet, die Stiefel für den 

Nikolaus geputzt und rausgestellt und es werden fleißig Geschenke gebastelt.  

 

Im Folgenden nun noch ein paar allgemeine Informationen. 

Wie Sie vielleicht bereits mitbekommen haben wird uns eine Kollegin Ende des Monats 

verlassen. Wir Danken ihr für Ihre Unterstützung und ihr Engagement und wünschen ihr für 

die Zukunft alles erdenklich Gute, Zufriedenheit und dass sie alles schafft was sie sich 

vornimmt. 

Des Weiteren, war vor ein paar Wochen eine Kollegin aus einer anderen Kiku Einrichtung 

bei uns zum Hospitieren, da sie intern versetzt werden möchte (kürzerer Arbeitsweg). Sie 

wird ab Januar 2021 bei den Purzelzwergen anfangen und die Schmetterlinge unterstützen. 

😊 

Bitte denken Sie daran, die Bedarfsabfragen rechtzeitig abzugeben (19.11.2020) und dass 

die Einrichtung vom 23.12.-06.01. geschlossen ist.  



 

Frau Pfitzmann ist ab dem 04.12.2020 für das restliche Jahr im Urlaub. Wenn Sie noch 

wichtige Anliegen, Wünsche oder Sonstiges haben was Ihnen auf dem Herzen liegt, bringen 

Sie Ihre Themen bitte bis dahin an. Ansonsten können Sie sich ebenfalls an ihre 

Stellvertretung, das Team oder den Träger wenden. 

Wir wünschen Ihnen eine ruhige und entspannte Adventszeit und ein besinnliches 

Weihnachtsfest im Rahmen Ihrer Familie. Einen guten Rutsch ins neue Jahr, bleiben Sie 

gesund. 

         

Ihr Purzelzwerge-Team 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


